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Spielbericht der 2. Mannschaft 
vom 2. Juni 2016 

__________________________________________________________________________ 
 
 
 

FC Kulm  :  FC Entfelden   5:0 (4:0) 
 
 
Sportplatz : Färberacher, Unterkulm 
Schiedsrichter : Domenico Ignoffo, Fislisbach 
 
 
Tore 
03. Min. 1:0 
07. Min. 2:0 
10. Min. 3:0 
36. Min. 4:0 
90. Min. 5:0 
 
 
Startaufstellung FC Entfelden 
Manuel Rodriguez, Michael Kägi, Sabajet Osmani, Roman Padrutt, Mike Laub, 
Djogas Marko, Adis Mujanovic, Loris Schindler, Sandro Rohner, Hüseyin Karabacak, 
Ali Büyükdemir 
 
Ersatzspieler FC Entfelden 
Raphael Riedo, Adriano Vacca, Gianluca Sanso, Lee Roy De Vito, Mijo Lovric 
 
Bemerkungen FC Entfelden 
Jonas Lang, Simon Marty, Mauro Giovanoli, Tobias Marty, Mirko Coric, 
Dany Rippstein, Allanderson Lira dos Santos, Sascha Vogel (alle abwesend 
oder verletzt) 
 
 
 

Klare Niederlage der Entfelder 
 
Das Heimteam übernahm von Anfang an das Spieldiktat und machte mächtig Druck 
aufs Entfelder Tor. Sie liessen den Ball in den eigenen Reihen zirkulieren und 
spielten die Entfelder richtig gehend schwindlig. Dies war nicht nur was fürs Auge 
sondern es schlug sich auch im Resultat nieder, denn nach nur zehn Minuten führten 
die Kulmer bereits mit 3:0. Dieser frühe und klare Rückstand veranlasste den 
Entfelder Trainer zu reagieren. Er nahm Wechsel vor und krempelte die 
Mannschaftsaufstellung etwas um. Danach ging es etwas besser, aber das 
Heimteam war immer noch spielbestimmend und lancierte eine Kombination nach 
der anderen. In der 36. Minute wurden die Kulmer für ihre Bemühungen mit dem 4:0 
belohnt, was auch der Pausenstand bedeutete. 
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In der zweiten Spielhälfte sah das Spiel etwas anders aus. Die Entfelder wollten sich 
nicht einfach so demütigen lassen und jeder Spieler gab noch etwas mehr als in der 
ersten Halbzeit. Das Heimteam war zwar optisch immer noch etwas überlegen aber 
nicht mehr dominierend. Die Entfelder waren bemüht um ein Treffer zu erzielen 
blieben aber immer wieder an der starken Abwehr des Heimteams hängen. Es lief 
die letzte Spielminute als das Heimteam mit den Treffer zum 5:0 den Schlusspunkt 
setzte. 
 


